
46. Jahrgang, Nr. 9 vom 02.03.2018 
 

Benefizkonzert des Heeresmusikkorps Koblenz 
für die Hilfsgruppe Eifel 

am 25. April 2018 in der Heinz-Gerlach Halle 
 

 
 
 
Als „Konzertereignis des Jahres“ bezeichnete 
Willi Greuel, der Vorsitzende der Hilfsgruppe 
Eifel, das Gastspiel des Heeresmusikkorps Kob-
lenz, das am Mittwochabend, 25. April, in der 
Heinz-Gerlach-Halle in Bad Münstereifel ein 
Konzert zugunsten der Hilfsgruppe Eifel gibt. Es 
ist quasi ein nachträgliches Geschenk zum 25-
jährigen Bestehen, das die Hilfsgruppe im ver-
gangenen Jahr gefeiert hat, berichtete Greuel 
bei der Vorstellung des Konzertes im Rathaus in 
Bad Münstereifel. 

Die Bürgermeisterin, Sabine Preiser-Marian ist 
Schirmherrin des Konzertes und froh darüber, 
dass eine solche Veranstaltung für die Hilfs-
gruppe in Bad Münstereifel stattfinde. Sie sei 
auch froh darüber, Schirmherrin dieser Benefiz-
Veranstaltung zu sein. Sie selbst habe sich bei 
einer Aktion der Hilfsgruppe typisieren lassen 

und wünsche sich, dass die Eifeler Bevölkerung 
den Förderkreis weiter unterstütze. 

Das Konzert in Bad Münstereifel ist das nun-
mehr vierte, dass das Heeresmusikkorps Kob-
lenz zugunsten der Hilfsgruppe Eifel gibt. Das 
verwundert nicht, stammten doch mit dem Ost-
erstleutnant Thomas Klinkhammer aus Golbach 
(1992 bis 2003) und dem Oberstleutnant Robert 
Kuckertz aus Euskirchen (2007 bis 2014) zwei 
Dirigenten aus den Kreis Euskirchen. 

Zuletzt gaben die Heeresmusiker 2013 bei den 
Monschau-Festspielen unter der Leitung von 
Robert Kuckertz ein furioses Konzert für den 
Kaller Förderkreis. Noch heute hat das Heeres-
musikkorps Stücke im Programm, die von Ku-
ckertz bearbeitet wurden. In Bad Münstereifel 
werden die Heeresmusiker zum Schluss das 
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Stück „The Race“ zu Gehör bringen, das die 
Handschrift des Euskirchener Oberstleutnant a. 
D. trägt. 

In Bad Münstereifel werden die Konzertbesucher 
ein Ensemble der Spitzenklasse erleben, das 
unter anderem Evergreens aus Marsch-, Volks- 
und Filmmusik präsentiert. Titel wie „Die 
schwarzen Jäger“ und „Waidmannsheil“, oder 
„Wilhelm Tell“ und „Man in the ice“ zeugen vom 
breiten Spektrum des Repertoires. Auch Stücke 
wie „Der Jäger aus Kurpfalz“, „El Toro Loco“ 
oder „Pirates of the Caribbean“ werden zu hören 
sein. 

Dirigiert wird das 60-köpfige Ensemble von Frau 
Oberstleutnant Alexandra Schütz-Knospe, die im 
Juli 2014 die Stabführung des Musikkorps über-
nahm und  die bisher einzige Leiterin eines Mu-
sikkorps der Bundeswehr ist. 

Zu den Aufgaben des Musikkorps gehören Kon-
zerte in der Öffentlichkeit, Einsätze im Rahmen 
von Gelöbnissen, Kommandoübergaben und 
Staatsempfängen, ebenso Aufführungen des 
Großen Zapfenstreiches, sowie Auftritte im In- 
und Ausland im Rahmen von internationalen 
Musikfestivals. Hier war das Musikkorps Koblenz 
in der Vergangenheit schon in den Niederlan-
den, Frankreich, Italien, Griechenland, Portugal, 
Russland, USA, Kanada und Schottland zu hö-
ren. 

„Ich freue mich auf den Abend und hoffe auf eine 
volle Halle für den guten Zweck“ sagte Bürger-
meisterin Sabine Preiser-Marian bei der Vorstell-
lung des Konzertprogramms. Sorgen um ein 
volles Haus mit 850 Besuchern macht sich Willi 
Greuel von der Hilfsgruppe nicht. Bisher seien 
alle Konzerte ausverkauft gewesen. Greuel: „Wir 
werden in Bad Münstereifel wieder neue Freun-
de und Unterstützer gewinnen“. 

Mit solchen hochkarätigen Veranstaltungen wol-
le die Hilfsgruppe sich auch bei der Eifeler Be-
völkerung bedanken, die der Hilfsgruppe in 25 
Jahren rund 6,5 Millionen Euro Spendengelder 
anvertraut habe. Allerdings sei man auch auf 

Einnahmen aus solchen Benefiz-
Veranstaltungen angewiesen, weil die Hilfsgrup-
pe für zugesagte Langzeit-Projekte und kontinu-
ierliche Hilfeleistungen jährliche feste Verpflich-
tungen von rund 290.00 Euro habe, so Willi 
Greuel. 

Der Kartenvorverkauf für das Konzert beginnt 
am Montag, 26. Februar. Vorverkaufsstellen sind 
Bücher Mütters in Bad Münstereifel, SVE  in 
Euskirchen, Rewe-Center in Zülpich,  Bücher 
Schwinning in Mechernich, Rewe-Center in Kall, 
Bücher Wachtel in Gemünd, Postfiliale in Schlei-
den, 

Cafe Milz in Marmagen, Lotto-Toto Winter in 
Kommern sowie Ticket Regional und im Internet 
unter karten.hilfsgruppe-eifel.de. 

Für Hin- und Rückfahrt zum Konzert bietet die 
Firma Schäfer in Mechernich auf drei Linien ei-
nen Bus-Shuttle-Service an. Ab Zülpich werden 
die Orte Frauenberg, Euskirchen, Euenheim, 
Wißkirchen, Kommern, Mechernich und Holz-
heim angefahren. Ab Hellenthal hält der Bus in 
Blumenthal, Schleiden, Olef, Gemünd und Kall. 
Ab Nettersheim sind Zusteige-Möglichkeiten in 
Marmagen, Blankenheimerdorf, Blankenheim, 
Tondorf, Engelgau und Zingsheim. 

Das, so Willi Greuel, koste pro Person und Fahrt 
nur drei Euro. An den Vorverkaufsstellen könn-
ten sich Interessenten für die Nutzung des Shut-
tle-Service anmelden, damit das Busunterneh-
men einen Überblick über die Anzahl der Passa-
giere hat. Die Rückfahrt ab Bad Münstereifel 
erfolge gegen 22.30 Uhr. 

Beginn des Konzertes am 25. April ist um 19.30 
Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr. Die Karten kosten im 
Vorverkauf 18 Euro und an der Abendkasse 23 
Euro. Eine Abendkasse werde es aber vermut-
lich nicht mehr geben, weil er mit einem vollen 
Haus und einem frühzeitigen Ausverkauf der 
Karten rechne, so Willi Greuel. 

Reiner Züll, www.kinderkrebshilfe-eifel.de  
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Öffentliche Bekanntmachungen 
 

 
  
 
  
  

53879 Euskirchen, 20.02.2018 
 

Bekanntmachung 
 
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Kreis Euskirchen hat in seinen Sitzungen am 05. 
und 07.02.2018 gemäß § 196 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in Verbindung mit § 11 Abs. 1 
und § 13 Abs. 1 der Verordnung über die Gutachterausschüsse für Grundstückswerte (Gutachteraus-
schussverordnung NRW - GAVO NRW) in den jeweils gültigen Fassungen zum Stichtag 01.01.2018 
Bodenrichtwerte für baureifes Land sowie für land- und forstwirtschaftliche Nutzflächen ermittelt und 
beschlossen. 
 
Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert für den Boden innerhalb eines Gebietes (Bo-
denrichtwertzone), das nach seinem Entwicklungszustand sowie nach Art und Maß der baulichen 
Nutzung weitestgehend übereinstimmende Verhältnisse aufweist. Er ist bezogen auf den Quadratme-
ter Grundstücksfläche eines Grundstücks mit definiertem Grundstückszustand (Bodenrichtwertgrund-
stück). 
 
Jedermann hat das Recht, in der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses für Grundstücks-
werte im Kreis Euskirchen, 53879 Euskirchen, Jülicher Ring 32 (Kreishaus), Zimmer A 109 
oder A 110 während der Servicezeiten (montags bis donnerstags von 8.30 bis 15.30 Uhr, frei-
tags von 8.30 bis 12.30 Uhr)die Bodenrichtwertkarten sowie den Grundstücksmarktbericht einzuse-
hen oder Bodenrichtwertauskünfte bei der Geschäftsstelle zu erfragen. Telefonische Auskünfte wer-
den ebenfalls während der Servicezeiten unter 02251 – 15346oder 02251 – 15347erteilt. 
 
Spätestens Ende März 2018 können die Bodenrichtwerte(auch mit weiteren Informationen bzw. Er-
läuterungen)und Bodenrichtwertzonen von jedermann kostenfrei über das Internet im zentralen In-
formationssystem über den Immobilienmarkt in Nordrhein-Westfalen BORISplus.NRW unter 
www.boris.nrw.de eingesehen werden. 
 
Neben den Bodenrichtwerten wurden sonstige für den Grundstücksmarkt und für Wertermittlungen 
erforderliche Daten abgeleitet und im Grundstücksmarktbericht 2018 veröffentlicht. Diese Daten wer-
den z. B. von Immobiliensachverständigen oder Banken genutzt. 
 
Der Grundstücksmarktbericht 2018 wird über die Internetadresse www.boris.nrw.dekostenfrei als pdf-
Datei bereit gestellt. Gegen eine Gebühr von derzeit 30 Euro ist er in der Geschäftsstelle erhältlich. 
Allgemeine Informationen und Hinweise zum Gutachterausschuss des Kreises Euskirchen sind für 
jedermann unter www.gars.nrw.de/ga-kreis-euskirchen einsehbar. 
 
 
 
gez. Rang 
Vorsitzendes Mitglied 
 

 
 
 

Der Gutachterausschuss für 
Grundstückswerte imKreis 
Euskirchen 
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Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Nöthen 
- Der Vorsitzende - 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 

Hiermit lade ich zur 53. Sitzung der Jagdgenos-
senschaft Bad Münstereifel-Nöthen am 
 

Donnerstag 15.03.2018 um 20:00 Uhr 
 
In die Gaststätte „Wassong – Zur Post“ in Bad 
Münstereifel-Nöthen ein. 
 
Tagesordnung:  
1. Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einla-

dung 
3. Genehmigung der Niederschrift über die 52. 

Sitzung vom 16.03.2017 
4. Bericht der Kassenprüfer   
5. Entlastungserteilung für das Rechnungsjahr 

2017/18 
6. Bestellung von Rechnungsprüfer 
7. Haushaltsplan 2018/19 
8. Verschiedenes 
 
Der Haushaltsplan, die Jagdpachtverteilungsliste 
und das Jagdkataster der Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Nöthen für das Haushaltsjahr 
2018/19 liegen in der Zeit vom 
 

19.03.2018 bis 20.04.2018 
 
bei dem Vorsitzenden Herrn Peter Zingsheim, 
Marienbäumchen 2, Bad Münstereifel-Nöthen  
 
und  
 
beim Geschäftsführer Jörg Kurth, Pescher Str.8, 
Bad Münstereifel-Gilsdorf 
zur Einsichtnahme für die Jagdgenossen aus. 
 
Einwendungen gegen den Haushaltsplan 
2018/19 und die Jagdpachtverteilungsliste kön-
nen nur während der Auslegungszeit vorge-
bracht werden.  
Änderungen der Bankverbindung oder Eigentü-
merwechsel sind auch bitte rechtszeitig der 
Jagdgenossenschaft mitzuteilen. 
 
Der Vorsitzende  
gez. Peter Zingsheim 
 
Bad Münstereifel, den 26.02.2018 

Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Hohn 
- Der Vorsitzende - 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 
Hiermit lade ich zur 49. Sitzung der 
Jagdgenossenschaft Bad Münstereifel- 
Hohn am 
 

Freitag, den 16.03.2018 um 20:00 Uhr 
 

in das Bürgerhaus Hohn in Bad Münstereifel 
Hohn freundlich ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einla-

dung 
3. Genehmigung der Niederschrift über die 48. 

Sitzung vom 12.04.2017 
4. Prüfung der Jahresrechnung 2017 
5. Entlastungserteilung für das Rechnungsjahr 

2017 
6. Bestellung von zwei Rechnungsprüfern für 

das Jahr 2018 
7. Haushaltsplan 2018. 
8. Vorstellung des neuen Jagdpächters 
9. Verschiedenes 
 
 
Der Vorsitzende 
gez. Erich Pitsch 
 
 
Bad Münstereifel, den 26.02.2018 
 
 
 
 
 
Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Eschweiler 
- Der Vorsitzende - 
  

B e k a n n t m a c h u n g 
 
Hiermit lade ich zur 48. Sitzung der Jagdgenos-
senschaft Bad Münstereifel-Eschweiler am  
 

Dienstag, 20.03.2018, 19.30 Uhr 
 
in das Kath. Pfarrheim in Bad Münstereifel-
Eschweiler (Turmgasse) ein. 
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Tagesordnung: 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einla-

dung 
2. Genehmigung der Niederschrift über die 47. 

Sitzung am 21.03.2017 
3. Prüfung der Jahresrechnung 2017 
4. Entlastungserteilung für das Rechnungsjahr 

2017 
5. Bericht des Vorsitzenden 
6. Nachwahl für das Amt des/der 2. stv Beisit-

zer(in) und Bestellung von zwei Rechnungs-
prüfer(innen) für das Jahr 2018 

7. Beschlussfassung über die Höhe der Jagd-
pachtauszahlung 2018 

8. Haushaltsplan 2018 
9. Neuverpachtung ab 01.04.2019 
10. Verschiedenes 
 
 
Der Vorsitzende 
gez. Peter Glehn 
 
Bad Münstereifel, 25.02.2018 
 
 
 
 
 
 
Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Rupperath 
- Der Vorsitzende - 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 
Hiermit lade ich zur 45. Sitzung der Jagdgenos-
senschaft Rupperath am 
 

Montag, 26.03.2018, 20:00 Uhr 
 
in das Pfarrheim in Bad Münstereifel-Rupperath 
ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einla-

dung 
3. Genehmigung der Niederschrift über die 44. 

Sitzung am 06.03.2017 
4. Prüfung der Jahresrechnung 2017 
5. Entlastungserteilung für das Rechnungsjahr 

2017 
6. Bestellung von 2 Rechnungsprüfern für das 

Jahr 2018 
7. Haushaltsplan 2018 
8. Beschluss über die Höhe der Auszahlung 

der Jagdpachtanteile 
9. Anfragen und Mitteilungen 

Der Haushaltsplan und die Jagdpachtvertei-
lungsliste der Jagdgenossenschaft für das 
Haushaltsjahr 2018 liegen in der Zeit vom 
 

27.03.2018 bis 27.04.2018 
 
bei dem Vorstandsmitglied Bernd Breuer, Klos-
terweg 13, 53902 Bad Münstereifel-Rupperath 
zur Einsichtnahme für die Jagdgenossen aus. 
 
Einwendungen gegen die Jagdpachtverteilungs-
liste und den Haushaltsplan 2018 können nur 
während der Auslegungszeit vorgebracht wer-
den. 
 
Der Vorsitzende 
gez. Johannes Merzbach 
 
 
Rupperath, 26.02.2018 
 
 
Ende der öffentlichen Bekanntmachungen 
 
 
Die öffentlichen Bekanntmachungen sind jeder-
zeit auch auf der Internetseite 
www.bad-muenstereifel.de/seiten/buergerservice/ 
bam_aktuell/Mitteilungen.php nachlesbar. 
 
 
 
 

Stadtentwicklungsaus-
schuss 

 
20. Sitzung des Stadtentwicklungsausschus-
ses der Stadt Bad Münstereifel am 
 

Dienstag, den 06.03.2018, 18:00 Uhr, 
 

im Rats- und Bürgersaal in Bad Münstereifel, 
Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der ord-
nungsgemäßen Einladung und Beschluss-
fähigkeit des Stadtentwicklungsausschus-
ses Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i. V. 
m. § 23 der Geschäftsordnung verwiesen. 
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2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift über 
die Sitzung des Stadtentwicklungsaus-
schusses vom 28.11.2017 Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 und 8 i. V. m. § 
23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Freies Wlan in den Liegenschaften auf den 
Dörfern 
hier: CDU-Antrag vom 22.12.2017 

 
 

4. Verkehrssituation Sittardweg 
hier: Antrag der UWV-Fraktion vom 
05.12.2017 

 
 

5. Parkleitsystem 
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 
22.12.2017 

 
 

6. Sperrung der Gemeindeverbindungsstraße 
zwischen Kirspenich und Kreuzweingarten 
für LKW-Verkehr; 
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 
02.02.2018 

 
 

7. Beitritt zur GenoEifel eG, der Generatio-
nengenossenschaft 

 
 

8. Weitere bauliche Entwicklung in Bad 
Münstereifel-Hilterscheid, Gem. Mut-
scheid, Flur 18, Flurstück Nr. 238 - Haupt-
straße 
hier: Einleitung bauleitplanerischer Schritte 

 
 

9. Satzung der Stadt Bad Münstereifel über 
die Einbeziehung von Außenbereichsflä-
chen in den im Zusammenhang bebauten 
Ortsteil Witscheiderhof - Bereich südwest-
lich der Wilhelmstraße (Ergänzungssat-
zung) 
hier: Aufstellungs-, Entwurfs- und Offenla-
gebeschluss 

 
 

10. Bauvoranfrage zur Errichtung eines Dop-
pelhauses auf dem Grundstück Gem. Ar-
loff, Flur 4, Flurstück Nr. 261, Bad Müns-
tereifel-Arloff, Talstraße 

 
 

11. Antrag auf Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 33 "Schönau-Ortskern" für das 
Grundstück Gemarkung Schönau, Flur 3, 
Flurstück Nr. 205 - Dreisbachstraße 18 

 
 

12. Anfrage zur baulichen Entwicklung auf den 
Grundstücken Gemarkung Münstereifel, 
Flur 8, Flurstücke Nr. 237 und 238, Kohl-
straße 

 
 

13. Anfragen und Mitteilungen 
13.1 Denkmalförderprogramm 2018 des Landes 

NRW 
(1) Förderung kleinerer denkmalpflegeri-
scher Maßnahmen Privater mit Pauschal-
zuweisungen 
 

 
 

 (2) Einzelzuschüsse für größere denkmal-
pflegerische Maßnahmen Privater, Ge-
meinden und Gemeindeverbände, Kirchen, 
Religionsgemeinschaft, Denkmalpflegeor-
ganisationen oder gemeinnützigen Trägern 

 
 

13.2 Sachstandsbericht zum Änderungsverfah-
ren des Landesentwicklungsplans und 
Erstellung eines Kreisentwicklungskon-
zepts 

 
 

13.3 Bauvoranfrage für das Grundstück Ge-
markung Münstereifel, Flur 10, Flurstück 
Nr. 28 - Ahrweiler Straße 41, 43, Bad 
Münstereifel-Eicherscheid 

 
 

13.4 Bauantrag für die Grundstücke Gemar-
kung Münstereifel, Flur 6, Flurstücke Nr. 
1320, 1466 - Trierer Straße 12, Bad Müns-
tereifel 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Verwertung eines Grundstücks in Bad 
Münstereifel-Mutscheid, Arandstraße 

 
 

2. Veräußerung eines Grundstücks in Bad 
Münstereifel, Kölner Straße 

 
 

3. Flächenkonzept der Stadt Bad Münsterei-
fel 
hier: Folgeauftrag zur Überarbeitung von 
Flächendarstellungen 

 
 

4. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

5. Bauvoranfrage für das Grundstück Ge-
markung Münstereifel, Flur 1, Flurstück Nr. 
5146 - Bad Münstereifel, Otterbach 80 
(Haus 14) 

 

 
gez. Ludger Müller 
(Vorsitzender) 
 

Unter www.bad-muenstereifel.de/ 
seiten/bürgerservice/hs_ratsinformationssystem  

finden Sie Informationen über den Rat und seine Ausschüs-

se, Sitzungstermine, Tagesordnungen und öffentliche Vor-

lagen 
 
 

Mehrmalige Sperrungen 
der Heisterbacher Straße 
vom 05.03. bis 20.04.  
 
Wegen Abbruch des Wohngebäudes Heisterba-
cher Straße 34 muss die Heisterbacher Straße 
ab dem 05. März stunden- oder tageweise auf 
Höhe der Baustelle für den Durchgangsver-
kehr gesperrt werden. Somit ist es lediglich 
Anwohnern möglich, die Straße bis zur Baustelle 
zu befahren. Der Verkehr stadtauswärts wird ab 
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der Marktstraße über die Langenhecke umgelei-
tet.  
 
Bitte beachten Sie die an die jeweilige Situation 
angepassten Verkehrszeichen.  
 
Für die Dauer vom 05.03. bis zum 20.04. erfolgt 
gleichzeitig die erforderliche Baustelleneinrich-
tung südwestlich außen vor dem Heisterbacher 
Tor. Eine ausreichende Durchfahrtbreite der 
Heisterbacher Straße und der fußläufige Zugang 
zum Kurpark Wallgraben bleiben bestehen. 
 
 
 

Bürgersprechstunden 
der Bürgermeisterin 
 
Die Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian hält 
monatlich 
 

Bürgersprechstunden 
 
ab. Sie haben die Möglichkeit, Ihre Probleme der 
Bürgermeisterin persönlich vorzutragen. Damit 
diese Einzelgespräche möglich sind, ist eine 
Anmeldung erforderlich. 
 
Die nächsten Sprechstunden finden wie folgt 
statt: 
 
Mittwoch, 14. März 2018 (bereits voll belegt) 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung Bad 
Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 
Mittwoch, 11. April 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Jugendraum der Mehrzweckhalle  
in Arloff 
 
Mittwoch, 9. Mai 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung Bad 
Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 
 
Anmeldungen und  
verbindliche Terminvergaben  
 
über das Vorzimmer der Bürgermeisterin, Rat-
haus, Marktstraße 11, - Zimmer 19  
� 02253/505-101 (Frau Ohlert) 
 
 
 
 
 

Euroschlüssel für Men-
schen mit Behinderung 
 
Um Menschen mit Behinderung den Zugang 
zum Rathaus zu erleichtern, wurden an den bei-
den Gebäuden Marktstraße 11 und 15 Klingel-
schlösser für Euroschlüssel angebracht. 
 
Mit Hilfe eines Euroschlüssels können so Men-
schen mit Behinderung an diesen Schlössern 
eine im Rathaus installierte Klingel auslösen.  
 
Für das Gebäude Marktstraße 11 befindet sich 
die Vorrichtung an der roten Seitenwand in der 
Fibergasse. Ein Schild weist auf die Schlüssel-
klingel hin.  
 

 
 
Die Klingel Marktstraße 11 ertönt in der Telefon-
zentrale/Infostelle im Roten Rathaus und ist da-
für gedacht, dass ein Mitarbeiter aus dem Rat-
haus der klingelnden Person hilft ins Rathaus zu 
gelangen und anschließend auch bei Verwal-
tungsangelegenheiten weiterhilft. 
 
Die Klingel Marktstraße 15 befindet sich direkt 
unterhalb der bisherigen Klingel rechts neben 
der Eingangstür, Marktstraße 15. Auch hier ist 
ein entsprechendes Hinweisschild angebracht. 
 

 
 

Diese Klingel ertönt aber nur im Rats- und Bür-
gersaal und ist lediglich für den Zugang zu Ver-
anstaltungen, Sitzungen usw. in diesem Saal 
gedacht. Sachbearbeiter oder Sachbearbeiterin-
nen sind über diese Klingel nicht zu erreichen. 
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Ein Euroschlüssel kann für 20,00 € bei fol-
gender Firma angefordert werden: 
 
CBF-Darmstadt e. V. 
Pallaswiesenstraße 123a 
64293 Darmstadt 
Tel.: 06151/812210 
 
Voraussetzungen: 
Schwere Gehbehinderung, Rollstuhlfahrer, Sto-
maträger, Blindheit, Schwerbehinderte, welche 
hilfsbedürftig sind und gegebenenfalls eine 
Hilfsperson brauchen, an Multipler Sklerose, 
Morbus Crohn, Colitis ulcerosa erkrankte Men-
schen und Menschen mit chronischen Blasen-
/Darmleiden  
 
 

� � � � � � � � � � �  
Elke Andersen liest: 
� � � � � � � � � � � 

am Dienstag, den 06. März 2018, um 15.00 
Uhr, in der Werner-Biermann-Stadtbücherei Bad 
Münstereifel.  
Ayda, Bär und Hase von Navid Kermani. 
Ayda ist erst fünf, aber kann schon eine ganze 
Menge: Gedichte aufsagen, sich alleine anzie-
hen, Persisch und Deutsch sprechen, ohne 
Stützräder Fahrrad fahren. Trotzdem nehmen 
Lisa und Paul sie nie mit, weil sie so klein ist, 
deshalb zieht sie eines Tages alleine los und 
trifft auf den Hasen und den großen Bären. 
Hase und Bär haben Angst vor den Menschen, 
weil man sie nicht ernst nimmt oder sogar fürch-
tet. Auf Ayda lassen sie sich ein. Schon bald 
verbindet sie eine tiefe Freundschaft. Gemein-
sam entdecken sie die Welt. 
Eine Geschichte zu Toleranz und Integration. 
Nach der Lesung malen wir Bilder zu dieser be-
sonderen Freundschaft. 
Der Eintritt ist frei! 
 
Werner-Biermann-Stadtbücherei 
Bad Münstereifel 
Kölner Str. 4 (am Werther Tor) 
53902 Bad Münstereifel 
(02253) 80 41 
 
 
 

Feste und Feiertage im 
März 
 
Donnerstag, 01.03. Purim  
(Jüdischer Feiertag) 
 

Freitag, 02.03. Holi 
(Hinduistischer Feiertag)  
 
Magha Puja (Buddhistischer Feiertag) 
 
Sonntag, 25.03. Palmsonntag  
(Christlicher Feiertag)  
 
Freitag, 30.03. Karfreitag  
(Christlicher Feiertag) 
 
Samstag, 31.03. Pessach Beginn 
(Jüdischer Feiertag) 
 

Unter die Lupe genommen:  
Palmsonntag (Christentum) 
 
Beginn der Karwoche  
Am Palmsonntag wird des Einzugs Jesu Christi 
in Jerusalem gedacht. Zum Zeichen seines Kö-
nigtums jubelte das Volk ihm zu und streute 
Palmzweige. Palmen wurden als heilige Bäume 
verehrt. Im Mittelmeerraum galten sie als Sinn-
bild des Lebens und des Sieges, in Israel auch 
als Symbol für die Unabhängigkeit und den sieg-
reichen König. Daher stellte der so gestaltete 
Einzug in Jerusalem auch für die Römer eine 
besondere Provokation dar. Der Esel wiederum 
war ein Sinnbild des gewaltlosen Friedenskönigs 
und der Bescheidenheit. 
Am Palmsonntag werden Palmbuschen, Palm-
stöcke, auch echte Palmwedel, Ölzweige, Palm-
kätzchen oder Buchsbaumbüschel mit Weih-
wasser gesegnet und in der kirchlichen Prozes-
sion als „Zeichen des Lebens und des Sieges“ 
mitgetragen. In Norddeutschland werden geseg-
nete Palmstöcke von den Kindern zu ihren Paten 
und Großeltern gebracht. Dafür bekommen sie 
meistens eine Kleinigkeit geschenkt. Eine be-
sondere Prozession findet in Jerusalem statt. 
Tausende pilgern mit Palmen und Instrumenten 
vom Ölberg durch das Löwentor in die Altstadt 
von Jerusalem. In der St. Anna-Kirche wird dann 
traditionell der Segen gespendet. 
Der Ursprung der christlichen Palmsonntagsfeier 
geht wohl auf die Liturgie von Jerusalem zurück, 
in der man die einzelnen Ereignisse des Lei-
densweges Jesu in eigenen Feiern und Riten 
nachbildete. Die Palmweihe gehörte früher zu 
den heidnischen Ostergebräuchen. Die geweih-
ten Zweige sollten das Haus vor Blitz und Feuer 
schützen. Um die Felder fruchtbar zu machen, 
wurden sie mit den Schalen der Ostereier und 
den Kohlen der Osterfeuer dort vergraben. 
Zusammenstellung von: Kommunales Bildungs- 
und Integrationszentrum (KoBIZ) Kreis Euskir-
chen 
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Verschmutzung durch 
Hundekot  
 
In letzter Zeit häufen sich erneut die Beschwer-
den über die Verschmutzung durch Hundekot 
innerhalb der Kernstadt, aber auch in den umlie-
genden Ortschaften. Insbesondere der Bereich 
Klosterplatz, Alte Gasse und Europaplatz ist 
besonders stark durch Hundekot verschmutzt. 
Das Hinterlassen von Hundekot stellt eine Ord-
nungswidrigkeit dar, denn auch auf Gehwegen, 
in Grünanlagen und auf Parklätzen ist Hundekot 
untersagt. 
Gemäß § 18 Abs. 5 der Ordnungsbehördlichen 
Verordnung der Stadt Bad Münstereifel, dürfen 
Straßen und Anlagen durch Tiere, nicht verun-
reinigt werden bzw. müssen Verunreinigungen 
vom Tierhalter bzw. der Tierhalterin oder der 
Aufsichtsperson unverzüglich beseitigt werden. 
Verstöße werden in der Regel mit einem Ver-
warngeld von bis zu 35,00 € belegt. Die Stadt-
verwaltung bittet daher um die Mithilfe der Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, die Stadt sauber zu 
halten. 
 
 

Hinweis auf die Streu- und 
Räumpflicht auf öffentli-
chen Gehwegen 
 
Die Pflicht zur Sicherung der innerhalb ge-
schlossener Ortslagen liegenden Gehwege im 
Winter wird laut Straßenreinigungssatzung der 
Stadt Bad Münstereifel vom 10.12.1980 den 
Eigentümern auferlegt, deren Grundstücke an 
diese angrenzen und durch diese erschlossen 
werden. 
Die Winterwartung der Fahrbahnen in städti-
scher Baulast wird von der Stadt Bad Müns-
tereifel durchgeführt. Das gilt auch für Anlie-
gerstraßen, soweit dies im Straßenverzeich-
nis zur Straßenreinigungssatzung nicht an-
ders geregelt ist. 
Die Gehwege sind von den Anliegern in einer für 
den Fußgängerverkehr erforderlichen Breite von 
Schnee und Eis freizuhalten. Die freizuhaltenden 
Flächen sind so aufeinander abzustimmen, dass 
eine durchgehend begehbare Fläche ge-
währleistet ist. Bei Eis- und Schneeglätte sind 
die Gehwege mit abstumpfenden oder auftauen-
den Stoffen zu bestreuen. Gemeindliche Flä-
chen, die bepflanzt oder begrünt sind, besonders 
Baumscheiben, dürfen nicht mit Salz bestreut 
werden und salzhaltiger Schnee darf auf ihnen 
nicht abgelagert werden. 

Wichtig ist auch, dass Löschwasser-
hydranten freigehalten werden und nicht un-
nötig mit aufgehäuftem Schnee bedeckt wer-
den und die Feuerwehr im Einsatzfall behin-
dert wird.  
In der Zeit von 7.00 Uhr an Werktagen und 8.00 
Uhr an Sonn- und Feiertagen bis 20.00 Uhr ge-
fallener Schnee und entstandene Glätte sind 
nach Beendigung des Schneefalles bzw. nach 
dem Entstehen der Glätte unverzüglich zu besei-
tigen. Nach 20.00 Uhr gefallener Schnee und 
entstandene Glätte sind am folgenden Tage 
werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feiertags bis 
8.00 Uhr zu beseitigen. 
 
 

Behinderung der Räum-
fahrzeuge durch parkende 
PKW 
 
Die Schneemassen an den Fahrbahnrändern 
führen nun vermehrt dazu, dass die Fahrbahn-
breite auf den Straßen erheblich verringert wird. 
Verkehrsteilnehmer, die nun wie bisher an 
schneefreien Tagen ihr Fahrzeug am Fahrbahn-
rand parken, bemerken dies jedoch oft nicht. 
Bedauerlicherweise kommt es hierdurch in vie-
len Fällen zu derart geringen Restbreiten der 
Fahrbahn, dass Winterdienst-. Feuerwehr-, Ret-
tungs- und Müllabfuhrfahrzeuge die Straßen 
nicht mehr befahren können. 
Damit in allen Straßen weiterhin Winterdienst 
durch die Räumfahrzeuge der Stadt oder der 
beauftragten Unternehmer erfolgen kann, ist es 
erforderlich, die gemäß der Straßen-
verkehrsordnung vorgeschriebene Restfahr-
bahnbreite von 3,05 m einzuhalten. 
Überall dort, wo diese Breite unterschritten wird, 
kann kein Winterdienst erfolgen, da die Fahr-
zeuge mit ihrem Räumschild die Straßen nicht 
befahren können. 
Zudem besteht das Risiko, dass Feuerwehr und 
Rettungsdienst die Straßen ebenfalls nicht be-
fahren können. Hierdurch werden Eigentum, 
Gesundheit und Leben der Anlieger unnötig ge-
fährdet. 
Ebenfalls wird darum gebeten, Wendeflächen in 
Sackgassen frei zuhalten, damit die Räumfahr-
zeuge die Straßen auch wieder in Fahrtrichtung 
verlassen können. 
Die Stadtverwaltung appelliert daher an alle Ver-
kehrsteilnehmer gerade auch im Winter darauf 
zu achten, dass keine Straßen zugeparkt wer-
den. Zusätzlich wird das Ordnungsamt bei sei-
nen Kontrollen vermehrt auf die erforderliche 
Restbreite achten und Verwarnungen mit Ver-
warngeld aussprechen. 
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DRK - Integratives Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Neu…Neu…Neu…Neu…Neu…Neu…Neu 
Bauernhof-Jahreskurs – auf spielerische Wei-
se erlangen die Kinder Wissen und Erfahrungen 
über die Lebensmittelproduktion und was es 
heißt, Landwirt zu sein. 
Beginn: Mittwoch 14.03.18 und an 8 weiteren Termi-
nen jeweils von 15:00 - 18:00 Uhr 
Anmeldung und Info unter 0178-4513434 oder per 
Mail an bauernhofmueller@gmx.de 
 
Terminankündigungen 1. Halbjahr 2018: 
ab 09.03.18: jeweils freitags 18:00 - 19:00 Uhr 
Kurswiederholung „Entspannung mit Klangschalen“ 
Fr. 27.04.18 ab 18:00 Uhr – Klangkonzert 
 
Workshop „Klangschale“ 
17.05. u. 18.05.18 ab 18:00 Uhr- Grundlagen 
24.05. u. 25.05.18 ab 18:00 Uhr-Klangmassage 
Anmeldung zu oben genannten Angeboten unter 
02440/9588820 erforderlich 
 
In Kooperation mit DRK -Bildungswerk 
Sa. 10.03.18 von 14:00 - 17:00 Uhr –  
Schnupperkurs Linedance 
Do. 15.03.18 von 19:30 - 21:00 Uhr – Info-Abend 
Übergang Kindergarten-Grundschule 
Mi. 21.03.18 von 9:00 -  11:00 Uhr – Heranführung 
an die 1. Hilfe für Kinder 
Die.27.03.18 von 8:30 - 10:00 Uhr: Beratung rund um 
rechtliche Fragen 
Do. 03.05.18 von 9:45 - 11:15 Uhr – die Kräuterde-
tektive – der Natur auf der Spur 
Do. 25.04.18 von 15:00 - 16:30 Uhr – Workshop 
„Haus der kleinen Forscher“ für Kinder und deren 
Eltern – Forschen mit Wasser 
Anmeldung zu hierzu im FaZe 
 
Vermittlung von Babysitter-Diensten 
Neuer Ansprechpartner mit Diplom und Koope-
rationspartner des FaZe 
Anne Fischenich Tel. 02253/960228 
 
 
Kooperationspartner Kindertagespflege: 
Tanja Larscheid, Schönau, 02253/6358 
Natascha Schneider, Hohn, 02253/545276 
Gabriele Thien, Eschweiler, 0175-9019029 
Maria Haag, Mahlberg, 02257/1223 
 
 
 

 
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
Systemische Beratung 
für Familien, Einzelpersonen und Paare  
Die systemische Beratung hat die Erweiterung 
der Wahrnehmungs- und Handlungsmöglichkei-
ten bei Herausforderungen innerhalb des (Fami-
lien-/ Paar-/ Berufs-,…)Systems zum Ziel. Die 
Grundannahme ist, dass die Lösung bereits 
„verborgen“ in der ratsuchenden Person vorhan-
den ist und sie durch die systemische Beratung 
Anregungen erhält, diese für sich zu finden.  
Angeboten wird die Beratung kostenfrei von 
Frau Dana Hauptmann – Sieger 
(Grundschullehrerin und Sozialpädagogische 
Familienhelferin) als Teil ihrer Weiterbildung zur 
Systemischen Beraterin (nach DGSF).  
Terminvereinbarung bitte bei: 
Familienzentrum  
St. Chrysanthus und Daria oder direkt unter 
02253/ 544526 bzw. per Mail an: 
Dana.Hauptmann@gmx.de 
 
Intuitives Yoga  
Das System des Intuitiven Yoga soll sowohl prä-
ventiv wirken, als auch helfen, die eigenen Heil-
kräfte zu aktivieren und zu stärken. 
10 Kurseinheiten, freitags 19.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus, Arloff 
 
In Kooperation mit dem Deutschen Roten Kreuz EU:  
 

Infoveranstaltung: 
Verwöhne ich mein Kind zu viel? 

Es werden Perspektiven einer positiven Erzie-
hungshaltung aufgezeigt, die dazu beitragen, 
dass Kinder nicht nur selbständig, stark und mu-
tig, sondern auch sozialkompetent und damit 
lebenstauglich werden.  
Dozentin: Reinhild Felten 
Donnerstag, 8. März 2018, 14.30-16.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus, Arloff 
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Wochenmarkt 
Mittwochs findet vor dem St. Michael-Gymnasium 
und freitags im Bereich vor der Stiftskirche in der Zeit 
von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr der Wochenmarkt statt. 
 

Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist unter 
�-Nr.: 116 117 (bundesweit, kostenfrei) zu den 
folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr. 
 

Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in den 
Krankenhäusern Euskirchen und Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr und 
Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 

In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-Nr.: 
01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 

Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene Not-
dienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfragen. Auf 
Wunsch wird man auch sofort mit der Notdienst-
Apotheke verbunden. 
 

Tierärztlicher Notfalldienst: 
03./04.03.2018 Praxis Rüsing, Zülpich, �-Tel.: 
02252-81955 
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de 
 

Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 

Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad Münster-
eifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweige Wasser und Abwasser:  
02253/505-197 
 

TaxiBusPlus 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
02441-99 45 45 45 (Festnetz-Preis) 
 

Ausgabe Lebensmittel der Tafel e.V. 
Tafel e.V. Bad Münstereifel-Iversheim, Mühlengasse 
10, Ausgabe von Lebensmitteln für Berechtigte mit 
SGBII-(Hartz IV), Wohngeld- oder Asylbewerberleis-
tungsbescheid, Rentner*innen mit einem Einkommen 
unter 1000€ 

immer dienstags von 12.30 - 14.00 Uhr und freitags 
von 13 - 14 Uhr, Lieferung bei Alter oder Behinderung 
nach Absprache möglich, Kontakt-Telefonnummer: 
01525/4097220 
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren turnus-
mäßige Treffen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wohnen
/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Infostelle 
des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
Schiedspersonen und Schiedsbezirke 
finden Sie auf der Homepage der Stadt Bad Münster-
eifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/buergerservice
/bam_aktuell/schiedspersonen 
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